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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Nordost-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV Jesenwang : SpVgg Wildenroth II 
Freitag, 20.01.2023, 20:15 Uhr

Stangl und Spiegl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TSV Jesenwang, als Christian Strobl
das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen die SpVgg
Wildenroth II sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Stangl und Spiegl, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Stangl / Spiegl beim 11:4, 11:0,
11:9 gegen Fink / Kunz. Sehr eindeutig war der Verlauf des zweiten Satzes, den Stangl / Spiegl mit
11:0 gewannen. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Böck / Strobl gegen Fimpel-Eichler / Jung
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Martin Stangl überzeugte im Einzel gegen Stephan Fimpel-Eichler, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Wenig Chancen ließ Klaus Spiegl bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Sebastian Fink. Das war ein souveräner Sieg. Mit 11:3, 11:6, 6:11, 11:8 gewann Werner Böck gegen
Kevin Kunz und gab dabei nur einen Satz her. Christian Strobl machte mit Janos Jung bei seinem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Nicht einen Satzgewinn überließ Martin Stangl
seinem Gegner Sebastian Fink beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Klaus Spiegl war in der Partie gegen Stephan
Fimpel-Eichler nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Werner Böck nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Janos Jung.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Der neue Zwischenstand war 7:2. Christian
Strobl konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Kevin Kunz beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Jesenwang nun ein Punktekonto von 20:0 Punkten auf,
während die SpVgg Wildenroth II vor dem nächsten Spiel, das am 24.01.2023 gegen den SV Esting
III ansteht, 4:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Jesenwang bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 27.01.2023 gegen den SC Maisach II.

 Statistik:
 TSV Jesenwang

Doppel: Stangl / Spiegl 1:0, Böck / Strobl 0:1 
Einzel: M. Stangl 2:0, K. Spiegl 2:0, W. Böck 1:1, C. Strobl 2:0 

 SpVgg Wildenroth II
Doppel: Fink / Kunz 0:1, Fimpel-Eichler / Jung 1:0 
Einzel: S. Fink 0:2, S. Fimpel-Eichler 0:2, J. Jung 1:1, K. Kunz 0:2


